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An die Vorsitzende/den Vorsitzenden des
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Antrag

Aufnahme in die Tagesordnung
Grem ium Sitzung am Beratung

Stadtentwicklungsausschuss 03.11.2015 öffentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)
Fernbusbahnhof

Beschlussvorschlag:

Die FDP beantragt für den Stadtentwicklungsausschuss die Anhörung einer Expertenkommission
zur Standortwahl und Eichrichtung eines Fernbusbahnhofes in Bielefeld.

Begründung:

Aktuell diskutieren die Stadt Bielefeld, Deutsche Bahn, Fernbusbetreiber und die politischen
Gremien verschiedene Varianten zum Standort, Betrieb und Anbindung an den ÖPNV eines
Fernbusbahnhofes in Bielefeld (Bahnhof Brackwede, Joseph-Massolle-Straße, Mindener Straße,
Sieker )

Der Fernbusmarkt ist dynamisch und stark wachsend, so dass die Betreiber zur Zeit intensiv
agieren, um das Streckennetz, die Frequenz und die Haltepunkte zu erweitern. Obwohl die Stadt
Bielefeld nicht Aufgabenträger des Fernbusverkehrs ist, hat sie doch ein erhebliches Interesse an
der Mitbestimmung der Standortwahl und der Ausgestaltung des Reisebetriebes in ihrem
Stadtgebiet, auch um dem Risiko der Verselbständigung der Entscheidungen durch die
Fernbusunternehmer vorzubeugen, und ist daher zum Handeln aufgerufen.

Ergänzend zur Evaluierung der Lagegunst und der Standortbedingungen eines Fernbusbahnhofes
in Bielefeld durch die Verwaltung, beantragt daher die FDP die Anhörung einer
Expertenkommission im StEA. Dazu sollen Sachverständige des Bustourismus, der
Fernbusbetreiber, Verkehrsplaner, Projektentwickler und als Erfahrungsaustausch Vertreter von
Kommunen mit Fernbusbetrieb geladen werden und den StEA als Entscheidungsgremium über
Vor- und Nachteile verschiedener Standortvarianten informieren.
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gez. Wahl-Schwentker


